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Weidli Adelboden 
 

 

Das Weidli ist mein Zuhause in der Schweiz, dass während meiner Abwesenheit in Australien meinen 
Freunden zugänglich sein soll.  

Es hat keinen Hauswart und kein Putzpersonal. Sprich alle sind verantwortlich, dass das Weidli sauber und 
intakt bleibt. Tragt bitte Sorge dazu. 

 

WICHTIG (wenn ihr nur etwas lest, dann das): 

 

 Einsetzpfanne, die innen nicht schwarz ist, nur zum Wasser kochen verwenden 

 Einsetzpfannen nur auf dem Herd oder auf den Steinboden abstellen, NIE auf Holz (Russ) 

 IMMER Wasser in den hinteren Behälter des Küchenherds mit dem goldenen Griff (geht sonst kaputt) 

 NUR Wasser in Thermoskanne (kein Tee, Kaffee!) 

 Nur mit Hausschuhen ins Wohnzimmer und Schlafzimmer 

 Kachelofen nach längerer Nicht-Verwendung nur langsam einfeuern (geht sonst kaputt) 

 Asche (auch wenn kalt) vor dem Heruntergehen in geschlossenen Kübel in Schöpfli (sonst Brandgefahr) 

 Essen nicht offen rumstehen lassen (zieht Mäuse an) sondern in Gläsern 

und Metallboxen, Gemüse in hängenden Taschen aufbewahren 

 Generell keine Lebensmittel im Wohnzimmer / Schlafzimmer lagern (Mäuse – freie Zone ;-)) 

 Kerzen und Feuer nie unbeaufsichtigt brennen lassen 

 Abtrocknungstüchli nicht an russige Pfannen 

 Wasserschlauch im Winter nach Gebrauch wieder in Loch  im Boden stecken (friert sonst zu und platzt) 

 Schauen dass Beine bei Sitzbänken ganz ausgeklappt sind 

 Regelmässig Wischen (kein Russ auf Wohnzimmerboden) 

 Nicht mehr als 1 Kartonkiste Holz pro 24h verfeuern (reicht gut zum Kochen und Heizen bei Minusgraden) 
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Mitnehmen 
Es hat ziemlich alles, was man braucht. Trotzdem kann es sinnvoll sein folgende Dinge einzupacken: 

 Taschenlampe 

 Schneeschuhe für Aufstieg im Winter 

 Schlafsack (Es hat 2 Duvets und 6 Wolldecken die benützt werden dürfen. Damit diese nicht immer 
gewaschen werden müssen, bitte Schlafsack / Seidenschlafsack mitnehmen) 

 Wenn mit Auto im Winter: Schaufel um Parkplatz freizuschaufeln! 

 Schuhe mit Profil (wenns regnet kommt man sonst schlecht den Hang rauf) 

 Hausschuhe 

Es hat Quellwasser im Winter und Sommer und einen Vorrat an Lebensmitteln. Gewürze, Öl, Essig, Buillon, Salz, 
Zucker, Kaffee etc. sind vorhanden und dürfen und sollen benutzt werden. 

 

How to Weidli 
 

Leben am Berg ist für uns Städter gewöhnungsbedürftig. Daher ein paar Tipps: 

 Trinkwasser: Vor dem Haus aus Schlauch (trinkbares Quellwasser, Wasserkanister aus Plastik verwenden) 

 Feuern & Holz: So ziemlich das wichtigste im Weidli, daher alles dazu hier: Feuern & Holz 

 Essen: Es hat einen Grundvorrat an Essen im Schöpfli (Sagexkiste) und in der Küche. Dieser wie auch die 

Gewürze dürfen verwendet werden. Falls etwas ausgeht (Öl, Gewürze, Kaffee, Tee etc.), bitte Mail an mich, 

damit der nächste Weidli-Besucher Ersatz mitnehen kann. 

 Steckdosen sind 12v, funktionieren nicht mit normalen 230v Geräten. Bei Bedarf: USB-Zigarettenanzünder-

Ladegerät in Küche über Wohnzimmertüre um Handy zu laden > Achtung: Batterie nie unter 12.2v entladen 

(siehe LED-Anzeige im Schöpfli), Schnee auf Solaranlage schmilzt bei Sonne von selber und muss nicht 

manuell davon befreit werden. 

 Handy – Empfang ist vorhanden. Sunrise hat 4G Abdeckung im Gebiet. Je nach Wetter ist dieser besser oder 

schlechter. 

 WC Papier darf ins Plumpsklo geworfen werden 

 

 

  

http://www.weidli-adelboden.ch/feuern/
http://www.weidli-adelboden.ch/wp-content/uploads/2018/11/MTS_20180911_092200.jpg
http://www.weidli-adelboden.ch/wp-content/uploads/2018/11/MTS_20180911_092200.jpg
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Feuern & Holz 
Im Weidli wird gekocht und geheizt mit Brennholz.  Wichtig: Kerzen und Feuer absolut NIE unbeaufsichtig brennen 

lassen! 

 Einfeuern generell: 

 Zeitung zerknüllen 

 kleine Anfeuerscheiteli machen mit kleinem Beil (Küche) 

 Anzünden 

 Klappe des Feuerfachs 2-3 Minuten offen lassen,  bis Anfeuerscheite Feuer gefangen haben, danach 

obere Klappe zu und untere  Klappe bzw. Schublade einen Spalt öffnen, damit es Sauerstoff anziehen 

kann 

 danach grössere Scheite nachlegen und untere Klappe schliessen 

 Falls es regnet oder Draussen sehr kalt ist, kann es sein, dass es den Rauch zurück durch den Kamin 

in den Raum drückt.  In diesem Fall  zu Beginn mehr Zeitungspapier verwenden, damit schnell viel 

Wärme entsteht. 

 Feuern Kachelofen (Wohnzimmer): 

 Direkt beim Anfeuern unterste Klappe offen lassen, Feuerfach zu (erzeugt Durchzug) 

 über Nacht: unterste Klappe 1mm offen lassen -> alles Holz wird restlos verbrannt bis am Morgen 

 im Winter grosse, ungespaltene Holzblöcke verwenden -> brennen länger 

 legt man bei Minusgraden Draussen um 23 Uhr ein paar Holzscheite nach, hat man am Morgen noch 

gute 15 Grad im Wohnzimmer. 

 Der obere Raum ist schwierig zu beheizen, selbst mit offener Luke. Falls im Winter zu kalt, Luke zu 

und unten auf dem Bettsofa schlafen. 

 Feuern Herd (Küche): 

 Wichtig: IMMER Wasser in den hinteren Behälter mit dem goldenen Griff (geht sonst kaputt). Das 

Wasser kann anschliessend zum Abwaschen verwendet werden. 

 linke Herdplatte für Kochen auf mittlerer Hitze verwenden (Platte / Ring können herausgenommen 

werden) 

 Kochen in Einsetztöpfen geht wesentlich schneller 

 beim Anfeuern, Wohnzimmertüre immer zu, damit der Rauch in der Küche bleibt! 

 Der Ofen links funktioniert leider nicht 

 Holzen: 

 bereits gespaltenes Holz hats im Holzraum (erste Türe hinter dem Haus). Preis pro Holzkiste: 5.- 

 hinter dem Haus hats einen Stapel mit 1m langen Holzstücken (unter Wellblech). Diese dürfen 

zugesägt  und danach gespalten werden (optimale Länge für Ofen: siehe andere Holzscheite im 

Holzraum). Holzstapel bitte wieder wie vorgefunden abdecken. Grosses Spaltbeil und grosse Säge 

sind im Schöpfli. Wer Holz selber spaltet, bezahlt nichts fürs verwendete Holz. 

 Eine Löschdecke ist in der Küche an der Wand zum Wohnzimmer 
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Wo ist was? 
 
Im Weidli hats alles was man braucht zum Leben. Hier eine kleine Übersicht wo sich was befindet: 

Generell darf alles was du findest mit Umsicht verwendet werden. Falls etwas kaputt geht bitte mir per E-Mail 
Bescheid geben, damit der nächste Weidli-Besucher Ersatz raufnehmen kann. 

  Schlüssel: 

 Eingangsschlüssel unter Vordach des Eingangs auf Balken von Haus abgewandt (Schlüssel etwas 
krumm, passt aber mit etwas Geduld) 

 Schlüssel für Schlösser von Schöpfli & Holzraum: Links neben Eingangstüre innen 

 Vorgespaltenes Brennholz: Holzräumli hinter dem Haus 

 Holz zum sägen / spalten: Holzstapel hinter Haus unter Wellblechabdeckung 

 Putzen / Hygiene: 

 Schüfeli / Bäseli, Besen: 1x in Küche, 1x Wohnzimmer hinter Kommode 

 Abfallsäcke gross: Schöpfli. Abfällsäckli weiss klein: obere kleine Küchenschublade 

 WC Papier, Küchenpapier: Schöpfli 

 Kochen: 

 Einsetzpfanne NUR für Wasser: oberhalb Herd auf Brett in Kamin 

 Einsetzpfannen für alles: an Wand 

 Racletteöfeli mit Kerzen (für 4 Personen) 

 Holzen: 

 Säge, grosses Spaltbeil: Schöpfli 

 Anfeuermaterial (Zeitung, dünne Holzscheite): Schöpfli und Küche 

 Kleines Beil und Gertel für Herstellung von Anfeuerholzscheiten: Küche 

 Draussen Sitzen: 

 Klapp-Bänke: Vor dem Haus stehend unter dem Schöpfli reingeschoben 

 Klapptisch: Schöpfli 

 Liegestuhl: Schöpfli 

 Gegen die Kälte: 

 Wolldecken: Im Schöpfli in Metalltonne 

 Duvets: Im Schlafzimmer in schwarzer Stofftasche 

 Bettanzüge und Fixleintücher: Wohnzimmer unterste Kommodenschublade 

 Schlafsack: Schlafzimmer 

 Sonstiges: 

 1-Personen-Zelt und Doppelzelt: Schublade unter der Ausziehcouch 

 Essen: Küche und Sagexkiste im Schöpfli (darf alles verwendet werden) 
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Anfahrt 
 

Auto 

Parkieren im Sommer: 46°28’21.3″N 7°32’06.8″E 
Das Auto kann von Adelboden kommend, am linken Rand der Hahnenmoosstrasse ca. 10m vor der kleinen Garage 
abgestellt werden. 
Auf der Hahnenmossstrasse verkehren Linienbusse, daher im Sommer möglichst nah am Strassenrand parkieren 

Adresse für klassische Navigationsgeräte: Hahnenmoosstrasse 35, Adelboden (Adresse des Hofs vis à vis des Winter-
Parkplatzes auf dem Feld). Achtung: Die kleine Strasse, die in die Nähe des Weidli führt und z.B. auch auf Google 
Maps eingezeichnet ist, ist nicht befahrbar! 

Parkieren im Winter: 46°28’23.5″N 7°32’05.4″E 
Für das parkieren im Winter ist zwingend eine Schneeschaufel erforderlich. Wir dürfen ein Auto ins Feld auf der 
rechten Seite der Hahnenmoostrasse stellen (siehe rotes P in Bild unten). Da im Winter aber oft bis zu 2 Meter 
Schnee liegen, muss der Parkplatz erst freigeschaufelt werden. 

 

ÖV (ab Bern ca. 2h bis Hütte im Sommer) 

Zug bis Frutigen danach Bus bis Adelboden, 
Mineralquelle. Danach 5 Minuten zu Fuss bis 
Talstation Sillerenbühl, Gondelbahn bis 
Mittelstation Bergläger (Fahrzeiten 
beachten: https://www.adelboden-
silleren.ch/de/w/betriebszeiten) 

Wenn ausserhalb Fahrzeiten Gondelbahn: 
Bus bis Adelboden Dorf, zu Fuss der 
Dorfstrasse entlang, bei erster Abzweigung 
links Richtung Aebi. Gehzeit ca. 1h10 bis 
Hütte. 

 

Fussweg zum Weidli ab Strasse 

Von der Strasse bis zum Weidli sind es im 
Sommer ca. 10-15 Minuten. Im Winter 
(Schneeschuhe zwingend erforderlich für 
den Aufstieg!) braucht man ca. 20-30 
Minuten. 

 
Kurz vor der Brücke  rechts den Hang hinauf 
an der ersten Hütte vorbei bis man eine 
Reihe Bäume sieht mit einem Zaun 
dazwischen. Dort hindurch und den Hügel 
rauf. In Richtung der zweiten Hütte, die jetzt 
sichtbar wird. Die nächste Hütte die links 
hinter dem Hügel erscheint (Solarpanel auf dem Dach) ist das Weidli. 

GPS-Adresse Haus: 46°28’23.0″N 7°31’55.1″E 

  

https://www.google.com/maps/place/46%C2%B028'21.3%22N+7%C2%B032'06.8%22E/
https://www.google.com/maps/place/46%C2%B028'23.5%22N+7%C2%B032'05.4%22E
https://www.adelboden-silleren.ch/de/w/betriebszeiten
https://www.adelboden-silleren.ch/de/w/betriebszeiten
https://www.google.com/maps/place/46%C2%B028'23.0%22N+7%C2%B031'55.1%22E
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Preise 
 

Das Weidli ist mein Zuhause in der Schweiz. Ich stelle die Alphütte in meiner Abwesenheit gerne meinen Freunden 

zur Verfügung und bin froh, wenn ich dafür eine kleine Beteiligung an die Miete erhalte. 

 Übernachtung: 10 Franken pro Person pro Nacht. Gerne im Nachhinein überweisen an: 

Marc Sommer 

3600 Thun 

Postkonto: 30-345053-9 

 Verwendetes Holz pro grosse Kartonkiste: zusätzlich 5 Franken (wer selber Holzscheite spaltet -> siehe 

nützliche Tipps / Holzen) -> gratis 

Das Holz wird vom Besitzer in 1m Stücken geliefert. Fürs weitere Zersägen und anschliessende Spalten sind 

wir selber verantwortlich. 

Notfälle: 
 Apotheke in Küche ober Türe zum Wohnzimmer 

 Löschdecke in Küche an Wand zu Wohnzimmer 

 Telefonnummern: 

 REGA: 1414 

 Ambulanz: 144 

 Feuerwehr: 118 

 Hotel des Alpes mit Restaurant, 5 Min. die Strasse runter: 033 673 12 24 

CHECKLISTE beim Verlassen: 
 

 Alle Fenster zu 
 Alle Öfen frei von Asche 
 Alle Schlösser wieder angebracht 
 Fensterladen neben Türe geschlossen 
 Allen Abfall inkl. WC-Papier und eigene Lebensmittel eingepackt 
 Alle Zimmer gewischt, Ablageflachen abgeputzt 
 Lichter gelöscht 
 USB-Stecker entfernt (braucht im eingesteckten Zustand Strom) 
 Abwaschbecken zum Trocknen umkehren 
 Gestell in Küche wieder mit Holz gefüllt 
 Thermoskrug leeren und umgekehrt offen stehen lassen (NUR WASSER!) 
 Schlüssel auf Balken deponieren 

 
 
Kontakt Marc: 
 
ALLE Reservierungen bitte immer über die Website: www.weidli-adelboden.ch  (damit der Kalender ausgefüllt wird) 
makky@bluewin.ch 
+61456055501 (meine australische Handynummer, auch per Whatsapp erreichbar, Zeitverschiebung +6-7h) 
 

http://www.weidli-adelboden.ch/
mailto:makky@bluewin.ch

